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Flughafen (red) – Mit dem Flug-
zeug zum Geschäftstermin oder
in die Ferien zu starten, ist für
viele ein aufregendes Erlebnis.
Doch bevor sie sich in die Lüfte
erheben, steht oft eine weniger
erfreuliche Herausforderung an:
Die Frage, wo das Auto geparkt
werden soll. Insbesondere an
großen Flughäfen wie Berlin,
Hamburg und Frankfurt gibt es
zahlreiche Optionen, die je nach
Reiseart und Budget variieren.
Die Besser-Parken-Experten von
holidayextras.de haben dazu die
verschiedenen Parkmöglichkei-
ten am Flughafen gecheckt: Das
Parken direkt amTerminal ist oft
die bequemsteOption. Sie ist na-
türlich auch kostenaufwendiger.
Daher eignet sich diese Park-
Möglichkeit besonders für Ge-
schäftsreisende oder Kurzurlau-
ber. Wer beispielsweise nur für
zwei Tage verreist, kann durch
die Zeitersparnis die höheren
Kosten rechtfertigen. Das gilt
selbstverständlich auch fürBesit-
zer besonders teurer Fahrzeuge.
Oft sind die Parkanlagen in Ter-
minalnähe größer dimensioniert
oder verfügen über etwas um-
fangreichere Sicherheitseinrich-
tungen. Klar ist: Die Nähe zum

Terminal bedeutet zwar weniger
Stress beim Transport des Ge-
päcks und eine schnellere Anrei-
se zum Check-in, aber ist auch
deutlich teurer.
Wer dagegen einen längeren Ur-
laub plant und trotzdem Wert
auf eine entspannte Anreise zum
Flughafen legt, für den lohnt sich
das Parken in einiger Entfernung
vom Terminal. Diese Parkplätze
sind deutlich günstiger und der
Flughafen ist meist ganz bequem
mit einem Shuttle-Service zu er-
reichen. Langzeitparkplätze sind
also die perfekte und kosteneffi-
ziente Option für Reisende, die
einige Wochen unterwegs sind.

Auch diese Parkplätze bieten
nicht selten grundlegende Si-
cherheiten, sind aber deutlich
preiswerter als die Premium-
Parkplätze direkt am Terminal.
An den größten Flughäfen
Deutschlands variieren die Prei-
se für Parkplätze erheblich. Da-
her lohnt es sich auf jeden Fall
und für jedenReisetyp, die Preise
im Vorhinein zu vergleichen.

Tipps für die
Parkplatzwahl

DieWahl des richtigen Parkplat-
zes am Flughafen hängt also von
verschiedenen Faktoren ab:
Dem Budget, der Art der Reise,
der Dauer des Parkens und den
persönlichenVorlieben in Bezug
auf Komfort und Sicherheit. Für
kurze Reisen oder Geschäftsrei-
sen ist das Terminalparken dem-
nach oft die beste Wahl. Wer
Kosten sparen möchten, wählt
lieber einen Langzeitparkplatz
abseits der Premium- oder VIP-
Bereiche. Bei Flügen zu unge-
wöhnlichen Zeiten kann das
Parken an einem solchen Termi-
nal aus Komfortgründen viel-
leicht trotzdem die bessere Lö-
sung sein.

Parken direkt am Flughafenterminal?

AutoabstellenamAirport

Zum Flieger geht’s zu Fuß odermit
dem Bus, aber wohin dann mit
dem Auto? Foto: Drusche

DasWichtigste der
Wocheundder
Lesetipp finden sich

auf Seite 7

Rätselspaßunddie
Kommentare „Top“
und „Flop“ gibt’s

auf Seite 10

Wildtierfrei: Der Circus
Barelli kommt–und
wir verlosenKarten!

mehr auf Seite 4

Infos vomBorreliose
und FSMEBund zum
30-jährigenBestehen

mehr auf Seite 5

Deutschlands größte Rad-Auswahl

TOP-BERATUNG

GÜNSTIGE PREISE

TAUSENDE RÄDER
sofort verfügbar

FRANKFURT / M NÄHE HESSEN-CENTER
Zweirad-Center Stadler Frankfurt GmbH
Borsigallee 23, 60388 Frankfurt am Main
069 6772844-0, Mo-Sa 10:00 - 19:00

U4 und U7 Richtung Bergen Enkheim, Haltestelle Kruppstraße

FRAARANKFURT
Täglich 15:00 Uhr & 20:00 Uhr

Sonn- und Feiertags
15:00 Uhr &19:00 Uhr
06.05.2024 - RUHETAG

Festplatz am Ratsweg
4.

MAI
2024

20.
MAI

2024

20.05.2024 NUR 11:00 & 15:00 Uhr (Keine Abendveranstaltung)

TTiicckkeettss && IInnffooss uunntteerr wwwwwwwwww..ggeebbrruueeddeerr--bbaarreellllii..ddee

Anzeige aaausschneiden, an der Kasse vorlegen
uuund erhaltennn5,00 � RABATT

Gilt nicht an Familientagen!

Infos,
Veranstaltungen
und Unterhaltung
rund um Frankfurt
finden Sie auch auf

Instagram:

GOLDANKAUF

- ALTGOLD - ALTSILBER
- ZAHNGOLD - GOLDBARREN
- GOLD- UND SILBERMÜNZEN
- BERNSTEIN
- HOCHWERTIGE UHREN
... UND VIELES MEHR

WIR FREUEN UNS
Gold Center im HessenCenter
Borsigallee 26
60385 Frankfurt a. M.
T 0 61 09 / 6 98 81 07

SOFORT BARGELD FÜR

BATTERIEWECHSEL NUR 10,- €
- 10% auf alle Trauringe

WESTFALIA
EICHMANN

Westfalia Eichmann GmbH Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt am Main
Tel. 069 - 94 14 15-0 • E-Mail: info@westfalia-eichmann.de • www.westfalia-eichmann.de

• ANHÄNGER
• ANHÄNGER-VERMIETUNG
• ANHÄNGERKUPPLUNGEN
• FAHRRADTRÄGER
• ANHÄNGERERSATZTEILE
• WERKSTATT-SERVICE

Alle Preissse steigen,

unser Zahnersatz bleibt

ohne Zuzahlung*! 0€
Zuzahlung*

Mehr Infos &Teeerminbuchung unter:

* Zuzahlungsfrei im Raaahmen der gesetzlichen Regelversorgung
bei Fertigung im Impooortlabor, auch ohne Bonusheft.

www.doktor-z.de
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Goldstein (mfo) –Die Bürgerini-
tiative „Es ist zu laut!“ fordert
schon länger die Veröffentli-
chung einer Machbarkeitsstudie
zum umstrittenen Ausbau der
A5 durch Frankfurt. Stefan Geg-
ner, Anwohner und BI-Mitglied
aus Goldstein, hat nun dem ver-
antwortlichen Bundesverkehrs-
minister Volker Wissing und der
Autobahn GmbH eine Frist ge-
setzt: Er fordert die Herausgabe
der Machbarkeitsstudie bis 21.
April – andernfalls werde er sie
unter Verweis auf das Umwelt-
Informations-Gesetz „auf dem
Klageweg erzwingen“. Wie Geg-
ner berichtet, drohten ihm und
vielen Nachbarn entlang der
Trasse massive Nachteile, sollte
die Autobahn auf zehn Spuren
erweitert werden. „Wir müssen
damit rechnen, schlimmstenfalls
enteignet zu werden – dann fal-
len Haus und Garten der Erwei-
terung der Autobahn zum Op-

fer“, erklärt er. Genau das sei
laut BI zu befürchten, wenn sich
das Bundesverkehrsministerium
durchsetze. „Die schwarz-rote
Landesregierung möchte das so-
gar in beschleunigter Form – also
mit Einschränkung der Ein-
spruchsrechte betroffener Bür-
ger“, sagtHansChristoph Stoodt
imNamen der BI. Er spricht von
einem „verkehrs- und klimapoli-
tisch völlig aus der Zeit gefalle-
nen Projekt“. Viele Fragen seien
unbeantwortet: „Wie soll dieser
Ausbau überhaupt genau ausse-
hen – die bisher einzige zehnspu-
rige Autobahn in Deutschland?
Und: „Wie verträgt er sich mit
den klimapolitischen Zielen der
Bundesregierung, dem Umwelt-,
Arten- und Trinkwasserschutz
entlang der Trasse?“ Antworten
erhoffe man sich von besagter
Studie, die im Bundesverkehrs-
ministerium seit Herbst 2022
vorliege. Bisher unterliege sie der

Geheimhaltung: „Weder die
Landesregierung noch der Ma-
gistrat, auch nicht die Bundes-
tagsabgeordneten und erst recht
nicht die betroffenen Bürger
kennen sie“, sagt Stoodt. Seit
zwei Monaten machten Gerüch-
te die Runde, die Autobahn
GmbH werde die Studie dem-
nächst veröffentlichen – gesche-

hen sei aber nichts.
So hatte die Stadt zuletzt bei der
Autobahn AG die Veröffentli-
chung der Studie gefordert. Zu-
nächst, so die Antwort im Sep-
tember 2023, müssten weitere
Aspekte aufbereitet „und einGe-
samtkonzept zum weiteren Vor-
gehen erstellt werden“. Man sei
„in einem sehr frühen Planungs-

stadium“. Das Bundesverkehrs-
ministerium erklärte lediglich:
„Die Autobahn GmbH des Bun-
des wird die Machbarkeitsstudie
auf ihrer Webseite veröffentli-
chen.“ Wann es so weit sei, wer-
de noch bekannt gegeben.Damit
will sich die BI nicht zufrieden-
geben. Dass die Bürger über so
lange Zeit im Unklaren gelassen
werden, hält Stefan Gegner für
„unzumutbar“. Seine Mitstreiter
und er hätten eine „stattlich
zweistellige Anzahl der von Ent-
eignung betroffenen Parzellen
identifiziert“.
Betroffen wären in Goldstein
alle ungeraden Hausnummern
an der Morgenzeile, wie auch
Teile der Straße „Am Wiesen-
hof“ sowie des Bosewegs. Auch
Christiane Mauer von der Sied-
lergemeinschaft Goldstein for-
dert, „uns Bürger endlich ins
Boot zu holen, damit wir recht-
zeitig reagieren können“.

Einsicht in Gutachten soll in Goldstein erzwungen werden

Veröffentlichung derMachbarkeitsstudie gefordert

Sie wehren sich gegen den Ausbau der A5: Dieter und Ingrid Gegner mit
SohnStefan (links), der demVerkehrsminister eine Frist gesetzt hat. F.: Reuss

Schwanheim (iz) – Silvia Loch
ist schwer aktiv in dieserWoche.
Überall in Schwanheim verteilt
sie inGeschäften Plakate, die zur
Petition aufrufen. „Ich könnte
nach Bayern ziehen. Aber ich
wohne seit 38 Jahren in Schwan-
heim. Ich gehöre hierher“, sagt
Silvia Loch. Die Schwanheim-
erin ist eine betroffene Anwoh-
nerin der Henriette-Fürth-Stra-
ße. Dort will amEnde der Straße
die Nassauische Heimstätte auf
einem Areal, auf dem sich ein
Parkplatz und ein großer Spiel-
platz befinden, mehrstöckige
Wohnhäuser bauen. „Dass wir
Wohnraum brauchen, ist keine
Frage. Aber dafür muss man die
Umgebung unddieBedingungen
miteinbeziehen“, moniert An-
wohnerin Gerti Schütz-Salih.
Gegen die Pläne der Nas-
sauischen Heimstätte wehrt sich
der Arbeitskreis der Henriette-
Fürth-Straße mit einer Petition,
an der sich mehr als 570 Men-
schen beteiligt haben. Die Petiti-
on ins Rollen brachte Stephen
Haben, ein Architekt, der in dem
Neubau Nr. 33 wohnt. Von die-
sem fünfstöckigenHaus hat man
noch eine gute Aussicht Rich-
tung Mainufer. Wenn die Pla-
nung umgesetzt wird, bekom-
men die Bewohner einen acht-
stöckigen Klotz vor die Nase ge-
setzt. In der Straße stehen meh-
rere Wohnblöcke. „Das ist histo-
risch gewachsen, das sind
Wohngebäude von der Lufthan-
sa, der Polizei, dawohnenMitar-
beiter der Uniklinik, Post und
anderen“, erklärt Loch. Die
Häuser sind im Besitz von ver-

schiedenen Wohnungsbauge-
sellschaften. Gegen eine mehr-
stöckige Bebauung haben sie
nichts. Indes sollen auf dem
Grundstück der Nassauischen
Heimstätte sechs Häuser mit
vier, sieben und acht Geschos-
sen entstehen. „Das ist wie ein
Riegel vor die anderen Häuser.
Wir haben das Problem, dass es
sich im Sommer ordentlich auf-
heizt. Mit einem so hohen Häu-
serriegel quer zur Straße be-
fürchten wir, dass keine Frisch-
luft mehr durch kommt“, betont
Schütz-Salih.
Anwohnerin Barbara Look hat
den Bebauungsplan dabei. „Es
ist zwar eine Tiefgarage geplant,
aber nur mit 137 Stellplätzen.
Aktuell sind es 128, die von An-
wohnern ringsum angemietet
sind, da die Parksituation in der
Straße knapp ist“, sagt sie. „Von
den geplanten 137 sind nur 30
für die bisherigen vorgesehen.
Wo soll der Rest hin?“, fragt sie.
Sorgen machen sie sich um die
Zufahrt für Feuerwehr- und Ret-

tungsdienst: „Während der zwei-
einhalbjährigen Bauphase wür-
den mit den Lastern kein Ret-
tungsdienst oder Pflegedienst
durchkommen. Und danach
gibt’s erst recht Probleme“, stellt
Schütz-Salih klar. Schon jetzt sei
ein Durchkommen schwierig.
Von der Lärmbelastung in der
Zeit abgesehen. Parken in den
benachbarten Straßen ist nicht
möglich.
Die Planung der Nassauischen
Heimstätte sei rechtlich gesehen
nicht zu beanstanden, das habe
das Bauamt bestätigt. „Sollte es
nicht im Sinne der Stadtplanung
sein, die Umgebung bezüglich
Frischluft, Klima, Verkehr und
Lärm zu berücksichtigen?“, fragt
Loch. Der Arbeitskreis fordert
daher ein Konzept. Noch ist die
Planung nicht genehmigt, die
Unterlagen sollen imApril einge-
reicht werden – vorgesehener
Baubeginn ist Ende dieses, An-
fang nächsten Jahres. Ein weite-
res Problem ist die Zufahrt zur
Tiefgarage. Die soll über die

Henriette-Fürth-Straße erfolgen.
„Es wäre sinnvoller, diese über
die Rheinlandstraße zugänglich
zu machen, um die Verkehrssi-
tuation zu entlasten. Die Häuser
müssten dafür anders konzipiert
werden“, meint sie. „Als ich den
Architekt angesprochen habe,
hat der gesagt, da sei eine Bus-
haltestelle, die könne man nicht
verlegen. Da ist mir fast der Kra-
gen geplatzt“, sagt sie wütend.
Ein voriger Entwurf zeigte drei
Gebäude, die längs zur Henriet-
te-Fürth-Straße gestanden hät-
ten. „Das waren wohl nicht ge-
nug Wohnungen“, vermuten die
drei. Wäre aber luftiger gewesen.
„Bei 166Wohnungen sind Fami-
lien dabei. Wir gehen von rund
600 Menschen aus, die dort
wohnen werden. Es ist eine Kin-
dertagesstätte im Plan enthalten.
Aber unsere Kita kann 100 Kin-
der aktuell nicht aufnehmen. An
der Schule wird das nicht besser.
Das müsste berücksichtigt wer-
den“, kreidet Loch an. Zudem
soll der Spielplatz wegfallen, der

bislang für Eltern und Bewohner
ein Treffpunkt ist. Zwar ist ein
neuer im Plan enthalten, jedoch
viel kleiner. „Ob andere Kinder
aus dem Viertel den nutzen dür-
fen, ist fraglich“, sagt Loch.
Die Politik in Frankfurt soll mit
der Petition aufgerüttelt werden.
Vor rund drei Wochen schickte
Loch die Bedenken an OBMike
Josef, der versprach, diese dem
Bauamt vorzulegen. Im Ortsbei-
rat äußerten Architekt Haben
und die Anwohner noch mal die
Kritik. CorneliaWagner-Schletz-
ke von der Caritas, die dem Ar-
beitskreis angehört, hob fünf
Fakten hervor: Mangelndes Ver-
kehrskonzept, unzureichender
Nahverkehr und Infrastruktur,
fehlende Angebote zur sozialen
Integration undWegfall vonAuf-
enthaltsorten im öffentlichen
Raum. Nun will der Ortsbeirat
die Angelegenheit beim Bauamt
vorlegen. „Wir hoffen auf eine
schnelle Reaktion“, sagt Loch.
Die Petition findet sich online
auf openpetition.de/!pfdlh.

Arbeitskreis Henriette-Fürth-Straße wehrt sich gegen Bauprojekt der Nassauischen Heimstätte

Petition gegen Klötze undmangelnde Planung

Auf dem Areal, wo derzeit noch ein Parkplatz und ein Spielplatz sind,
will die NH sechs mehrgeschossige Häuser hochziehen.

Die Anwohner Gerti Schütz-Sali (von links), Barbara Look und Silvia
Loch gehenmit demArbeitskreis Henriette-Fürth-Straßemit einer Peti-
tion gegen die Pläne der Nassauischen Heimstätte vor. Fotos: Ingrid Zöllner
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FESTPREISGARANTIE ALLES AUS
EINER HAND

KOSTENLOSE
BERATUNG

ANGEBOT
INNERHALB
24 STD !

!!SOMMERAKTION!!
5 kWp = 12.990 €

je weitere kWp 950 €
Tel. 0511 27007566

E-Mail: angebot@seitzenergie.de
Website:www.seitzenergie.de

Mario Gesiarz präsentiert Stücke von Stoltze

Satire undMundart
Niederrad (red) – Unter dem
Titel „Bessern wird’s mich
nicht! Friedrich Stoltze, die
Frankfurter Latern – Satire,
Mundart und mehr“ findet am
Sonntag, 28. April, ab elf Uhr
im Natur-Freunde- Haus Nie-
derrad, Am Poloplatz 15, eine
Veranstaltung statt: „Pardon“
und „Titanic“ kennen viele,
aber schon 100 Jahre zuvor
gab es Friedrich Stoltze und

seine „Frankfurter Latern“.
Mario Gesiarz präsentiert den
Altmeister der Satire, den auf-
rechten Humanisten und fas-
zinierenden Menschen mit
seinen unbekannteren Facet-
ten. Ein schönes, witziges und
demokratisches Stück Frank-
furt. Eine Anmeldung ist nicht
nötig, der Eintritt kostet zwölf
Euro, für Mitglieder 7,50
Euro.

Schwanheim (red) – Eine Au-
torenlesung findet am Don-
nerstag, 25. April, ab 19.30
Uhr im DRK-Haus, Alt-
Schwanheim 13-15, statt: Der
beliebte Frankfurter Krimi-
schriftsteller Lutz Ulrich stellt
seinen neuen Roman „Mord
an der Alten Oper“ vor. Das
Zuhören ist kostenlos.

Krimi-Autor
liest vor

Goldstein (red) – Zum nächsten
Konzert laden die „Initiative
Schwanheim/Goldstein bewegt
sich“ und das Begegnungs- und
Servicezentrum Hofgut Gold-
stein des Frankfurter Verbandes
gemeinsam ein für Samstag, 20.
April ab 18 Uhr. Die junge Violi-
nistin StellaMarie Homberg und
die arrivierte Pianistin Karen Ta-
nanka gestalten einen Duo-
Abend. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, eine kleine Spende ge-
wünscht. Anmeldung unter

069 2998072223.

Konzert
im Hofgut

Reparaturcafé und digitale Hilfe

„Wegwerfen? –Denkste!“
Goldstein (red) – Reparieren
statt wegwerfen ist bereits seit
zwei Jahren das Motto im Repa-
raturcafé. Jeden letzten Samstag
imMonat von 14 bis 17Uhrwird
geschraubt und geflickt in den
historischen Räumen des Frank-
furter im Tränkweg 32: Am
Samstag, 27. April, geht's weiter.
Ob aufgerissene Naht oder
Haushaltsgegenstand, der nicht

mehr funktioniert – die versier-
ten Ehrenamtlichen versuchen,
die Dinge wieder funktionstüch-
tig zu machen. Wichtig ist die
vorherige Anmeldung und, dass
der defekte Gegenstand unterm
Arm tragbar ist. Während im ers-
ten Stock gewerkelt wird, gibt es
im EG digitale Hilfe bei Handy,
und Tablet. Anmeldung unter

069 2998072223.

Niederrad (red) – Um den Ver-
kehrsfluss zu optimieren, wur-
den die Markierungen für par-
kende Autos in der Schwarz-
waldstraße mit weißer Farbe
nachgestrichen. Damit soll für
die Autofahrer sichtbarer wer-
den, bis zu welcher Stelle Autos

geparkt werden können, ohne
die Straßenbahnen zu behin-
dern. In der Schwarzwaldstraße
wurden die Bahnen in den Jah-
ren 2022 und 2023 insgesamt 69
Mal an der Weiterfahrt gehin-
dert, weil Autos zu weit aus
Kopfparklücken ragten. Insge-

samt 59 Stunden standen die
Bahnen 2022 und 2023 dort, an-
statt zu fahren – denn häufig
konnte es erst weitergehen,
wenn die Autos abgeschleppt
waren. Die Markierungen wur-
den insgesamt auf einer Länge
von 200 Metern nachgestrichen.

Weiße Farbe für Gleisparker

ausNeu-Isenburg

MIT EINER PHOTOVOLTAIK-ANLAGE
SICHERNSIE SICH IHRENSTROMPREIS.

Vereinbaren Sie einen
Beratungstermin!
T06102/3719973
info@solar-spectrum.de
www.solar-spectrum.de

39 % FÖRDERUNG
für Photovoltaikanlagen

T06102/3719973 | info@solar-spectrum.de |www.solar-spectrum.de

Mit eigenen
Ingenieuren,
Elektromeistern,
Elektromonteuren
undDachdeckern.

• Führungen durch die Bioabfallbehandlungsanlage
• Gratisaktion „Bepflanzte Blumenkästen“ (solange Vorrat reicht)
• Bodenqualitätstest (Erdprobe bitte mitbringen)
• Beratung u. Verkauf: Komposterden, Gartendünger, Saatgut u.v.m.
• Kinderprogramm
• Freifahrten mit Kehrmaschine und Müllfahrzeug der FES
• Speisen- und Getränkeangebot

Samstag, 27. April 2024
von 10.00 bis 16.00 Uhr
in der Bioabfallbehandlungsanlage
Frankfurt Osthafen Peter-Behrens-
Straße 8 (Anfahrt über Franziusstraße)

Meine Türen, so einladend schön.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend

zuverlässig

kompetent

nachhaltig

bequem

lokal

GANZ SCHÖN RENOVIERT.

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Spendenkonto: Frankfurter Sparkasse
IBAN:DE63 5005 0201 0200 4999 47

BIC: HELADEF1822

www.frankfurter-tier-tafel.de

WIR brauchen
IHRE Unterstützung!
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Bornheim (red/jdr) – Nach drei
Jahren harter Arbeit und uner-
müdlichem Einsatz hat Timmy
Barelli seinen Traum wahr wer-
den lassen und den Circus Ge-
brüder Barelli von Grund auf
neu aufgebaut: Dieser feiert nun
Deutschlandpremiere mit einer
Gala auf dem Festplatz am Rats-
weg am Samstag, 4. Mai, und
gastiert in Bornheim bis Pfingst-
montag, 20Mai. Ein Spaß für die
ganze Familie mit modernen
Zeltanlagen und komfortablen
Sitzgelegenheiten. Der Zirkus
verspricht eine atemberaubende
Vorstellungmit den bestenArtis-
ten verschiedener Nationen,
preisgekrönten Komikern und
Clowns. Besonders liegt dem
Team am Herzen, keine wilden
Tiere in ihrem Programm zu prä-
sentieren. Ein besonderes High-
light ist stattdessen die einzigarti-
ge, selbstfahrende Wasserbühne,
die für ein faszinierendes Was-
serspektakel sorgt.

Nostalgie: AlteWagen
und rollendesMuseum

Die Künstler im Programm sind
eine eindrucksvolle Auswahl an
preisgekrönten Talenten aus ver-
schiedenen Teilen der Welt: Die
Vielfalt undQualität sind bemer-
kenswert. Beispiele sind etwa die
„Afrika Ethio Eagels“ und „The
Flying Zuniga“ aus Brasilien.
Diese preisgekrönte Gruppe von
Artisten präsentiert fulminante
Darbietungen am Flug-Trapez,
die in dieser Form in Deutsch-
land zum ersten Mal zu sehen
sein werden. Dazu begleitet den
Zirkus auch ein Live-Orchester.
Es wird zudem viel Wert auf
Nostalgie gelegt, was sich nicht

nur im traditionellen Zelt und
denmehr als 100 Jahre alten Zir-
kuswagen zeigt, sondern auch in
einem eigenen rollenden Zirkus-
museum mit historischen Expo-
naten wie Drehorgeln und alten
Uniformen. Das Museum ist
während der Gastspielzeit täg-
lich von elf bis 19 Uhr geöffnet
und steht allen Interessierten zur
Verfügung. Besucher haben au-
ßerdem die Möglichkeit, im his-
torischen Café einzukehren.
Ein weiteres Highlight ist der
Tag der offenen Tür am Mitt-
woch, 1. Mai, elf bis 18 Uhr. Die
Besucher können sich um-
schauen, den Circus Gebrüder
Barelli erkunden, die alten Wa-
gen sowie das Zirkus-Museum
bestaunen. An diesem Tag gilt:
Freier Eintritt für alle. Freien
Eintritt erhalten auch Väter am
Vater- (9. Mai) und Mütter am
Muttertag (12.Mai), je in der 15-
Uhr-Vorstellung – solange es

noch Karten gibt. Vorstellungen
finden täglich ab 15 und ab 20
Uhr statt, an Sonn- und Feierta-
gen startet die Abendveranstal-
tung um 19 Uhr. Am Pfingst-
montag wird ab elf und ab 15
Uhr gespielt. Ruhetag ist am 6.
Mai, Familientage, an denen der
Eintritt pro Person nur 20 Euro
kostet, sind am 7. und 8. sowie
14. und 15. Mai, je ab 15 Uhr.
Mehr über die Zirkusfamilie, die
Geschichte des Circus’ Gebrü-
der Barelli und Tickets zu ab
rund 25 Euro für die Shows
in Frankfurt gibt
es online auf
gebrueder-barelli
.de beziehungs-
weise auf eventim.de. Die Zir-
kuskassen vor Ort sind täglich
von elf bis 13Uhr geöffnet und je
eine Stunde vor Showbeginn.
Außerdem gibt es Karten an den
bekannten Vorverkaufsstellen.
Das Frankfurter WochenBlatt

verlost außer-
dem zehnmal
zwei Tickets für
die Show in
Frankfurt am
Ratsweg am
Dienstag, 7.
Mai, ab 16 Uhr.
Wer gewinnen
möchte,
schreibt bis
Donnerstag, 25.
April, zehnUhr,
eine Mail mit
vollem Namen
und demBetreff
„Circus Gebrü-
der Barelli“ an
gewinn@
frankfurter-
wochenblatt.
de. Ebenfalls für

die Show am Dienstag, 7. Mai,
16 Uhr, stellt der Circus Barelli
200 Karten für gemeinnützige
Zwecke zur Verfügung. Bewer-
ben können sich Organisationen
in Frankfurt, etwa Kinderheime
oder Seniorenresidenzen, deren
Bewohner oder Mitglieder sich
einen Zirkusbesuch nicht leisten
können. Interessierte Organisa-
tionen schreiben eine Mail mit
der Angabe, wie viele Personen
kommen würden und Betreff
„Circus sozial“ an die genannte

Mail-Adresse.
Die Gewinner be-
kommen dann
Bescheid. Der

Verlag beachtet bei der Spei-
cherung und Verwendung der
Daten die einschlägigen daten-
schutzrechtlichen Bestimmun-
gen. Die Daten werden nur für
die Zwecke des Gewinnspiels
verarbeitet und nicht an Dritte
weitergegeben.

Das Frankfurter WochenBlatt verlost zehnmal zwei Tickets für die Show

Circus Barelli gastiert amRatsweg

AtemberaubendeArtistik gibt es imCircusGebrüder Barelli zu sehen. F.: Veranstalter/Circus Barelli/p

Verlosung

Westend (red) – Nach ihren
grandiosen Tourneen 2023 in
den USA, Südamerika und Eu-
ropa – und ausverkauften
Shows in Deutschland – kommt
die legendäre Rockband Scorpi-
ons für eine Zugabe mit fünf
Konzerten zu ihren deutschen
Fans. Der Tournee-Abschluss
von „Love at first Sting“ wird
am Freitag, 20. September, ab
20 Uhr in der Frankfurter Fest-
halle gefeiert.
Mit mehr als 110 Millionen ver-
kaufter Tonträger, mit weltwei-
ten Auszeichnungen – unter an-
derem den „Star on the Holly-
wood Rock Walk“ in Los Ange-
les und zwei „World Music
Awards“ – sind sie eine der ein-
flussreichsten Rockbands aller

Zeiten. Allein schon die Single
„Wind of Change“ ist heute die
bestverkaufte Single aus
Deutschland aller Zeiten: Beim
Musikvideo- undUnterhaltungs-
Onlinedienst Vevo wurde der
Songmehr als eineMilliardeMal
angeklickt, war in 78 Ländern in
denCharts und dabei allein in elf
Ländern auf Nummer eins.
ImGepäck haben die Scorpions
auf ihrer aktuellen Tour auch
noch eine ganz besondere Über-
raschung: „Wir werden unseren
Fans in Deutschland unsere
brandneue Show präsentieren,
wir feiern 40 Jahre ‚Love at First
Sting’“, verrät Sänger Klaus
Meine. Das Album brachte der
Rockband weltweit unfassbare
Erfolge, eine Fülle ikonischer

Songs. „Der Skorpion wird den
Stachel für die deutschen Fans
noch mal richtig ausfahren“,

sagt Meine.
Tickets zu ab 97,60 Euro gibt's
online auf myticket.de.

Konzert in der Festhalle

Scorpions spielen Tourabschluss in Frankfurt

Die Scorpions beenden ihre Tour in Frankfurt. Foto: Veranstalter/p

Sachsenhausen (red) – Jeder
kann sie mitsingen – ob „Santa
Maria“, „Dich zu lieben“, „Joa-
na“ oder „Warum hast Du nicht
nein gesagt“ – neben unzähli-
gen weiteren unvergessenen
Hits, stehen diese Songs für ein
ganz bestimmtes Lebensgefühl.
Roland Kaiser hat mit seiner
unvergleichlichen Karriere ei-
nen wahren Schatz an musika-
lischen Perlen hinterlassen, die
es nun anlässlich seines 50.
Bühnenjubiläums zu feiern gilt.
Mehr als 100 Millionen ver-
kaufte Tonträger sprechen für
sich. Sein umfassendes musika-
lisches Repertoire begeistert
wie eh und je eine immer noch
wachsende generationsüber-
greifende Fangemeinde. Auf
seiner großen Tournee zum 50-
Jährigen auf der Bühne macht
er auch Halt in Frankfurt: Am
Samstag, 20. Juli, ab 20 Uhr im
Deutsche Bank Park. Tickets
zu ab 103 Euro auf eventim.de.

Kaiser: Tour
zum50-Jährigen

Unterliederbach (red) – Stand-
up-Comedian Dominic Jozwi-
ak kommt mit seinem Pro-
gramm „Live“ am Samstag, 22.
Juni, ab 20 Uhr erneut nach
Frankfurt in den Club der Jahr-
hunderthalle. Der in Berlin ge-
borene Sohn zweier polnischer
Einwanderer begann seine Co-
medy-Karriere, indem er eigene
Shows im Keller einer Berliner
Kneipe veranstaltete. Auf der
Bühne thematisiert er unter an-
derem, wie man sich verhalten
sollte, wenn man die Ex-Freun-
din eines guten Kumpels auf ei-
ner Party trifft, wie es war mit
einem abwesenden Vater groß
zu werden, und warum Eifer-
sucht stärker ist, als man denkt.
Tickets zu ab 28,20 Euro gibt’s
online auf s-promotion.de und
unter 06073 722740.

Dominic Jozwiak
kommtmit„Live“

Innenstadt (red) – Das Evangeli-
sche Frauenbegegnungszentrum
EVA, Saalgasse 15, bietet am
Samstag, 27. April, von 14 bis 18
Uhr das Coaching „Spannung
und Entspannung in Balance“
an. Es braucht im Leben beides:
Spannung und Entspannung. Es
geht umdie Balance.MitMetho-
den des Coachings, der Acht-
samkeit und sanften Bewegun-
gen werden unterschiedliche
Möglichkeiten und Aspekte der
Ausgleichsbewegung erprobt.
Die Kosten betragen acht Euro.
Anmeldung unter 069 9207080.

(Ent-)Spannung
in Balance



Frankfurt (iz) – Sie sind kaum
mit dem bloßen Auge zu sehen,
stechen zu und können Erkran-
kung hervorrufen –Zecken. „Ze-
cken sind ganzjährig aktiv. Ab
acht Grad Celsius krabbeln sie
hervor. Das kann auch im Win-
ter sein“, betont Ute Fischer vom
Borreliose und FSME Bund, der
dieses Jahr sein 30-jähriges Be-
stehen feiert. Neben der Früh-
sommer-Meningoenzephalitis
(FSME), die das ganze Jahr über-
tragen werden kann und gegen
die es eine Impfung gibt, ist die
Borreliose die weitaus gefährli-
chere Erkrankung, die einem der
Holzbock verpassen kann. Al-
lein in der Statistik ist die Borre-
liose gegenüber der FSME-Er-
krankung deutlich führend. „Im
vergangenen Jahr infizierten sich
in Hessen 18 Patienten mit
FSME, aber 45.000 mit Borrelio-
se“, stellt sie klar.
„Wenn eine Borreliose rechtzei-
tig vomArzt erkanntwird, gibt es
mithilfe einer längeren Antibioti-
ka-Therapie gute Erfolgsaussich-
ten“, sagt sie. Fischer, die selbst
viermal durch ihre Tätigkeit als
Reisejournalisten daran erkrank-
te, weiß: Nicht jeder Arzt verfügt
über das notwendige Wissen.
„Es gibt immer noch keine stan-
dardisierten Tests, die auf Anti-
körper im Blut reagieren“, mo-
niert sie. Das sei ein Problem der
Pharmaindustrie, die an einer
Standardisierung kein Interesse
hätte. Seit Jahren diskutiert der
Verein zudem mit Ärzten über
die Neuausrichtung der Leitlini-
en, nach denen Mediziner eine
Erkrankung diagnostizieren
können. 2019 hat Fischer zuletzt
an den Leitlinien mitgearbeitet.
„Zum anderen gibt es Probleme

mit der Kassenärztlichen Verei-
nigung, die dem Arzt Regresse
androht, wenn die Therapie zu
teuer wird“, hat Fischer die Er-
fahrung gemacht. Sie selbst hat
inzwischen 20 Fachbücher über
Borreliose geschrieben. Regel-
mäßig veröffentlicht der Verein
die Zeitschrift „Borreliose Wis-
sen“.
Erst 1981 entdeckt Wilhelm
Burgdorfer, dass Zecken Bakte-
rien – die Borrelien – übertragen
und die Krankheit auslösen. Fi-
scher selbst erkrankte 1983 das
erste Mal, zu diesem Zeitpunkt
war die Krankheit noch wenig
erforscht: „Ich habe gelitten wie
ein Hund.“ Inzwischen hat sich
einiges getan. Seit 2004 finden
regelmäßig vonseiten des Borre-
liose Bundes Fortbildungen für
Ärzte statt. Auf Initiative des
Vereins hat sich die Deutsche
Borreliose Gesellschaft mit Wis-
senschaftlern und Medizinern
gegründet, der rund 240 Mitglie-
der angehören. Eine Borreliose
kann lange Zeit nach einem

Stich auftreten. „Sie geht nicht
immermit einerWanderröte ein-
her“, stellt die 76-Jährige klar, die
für ihre Aufklärungsarbeit zu
dem Thema beim Borreliose und
FSME Bund in Deutschland
2022 das Bundesverdienstkreuz
erhielt. Wer einen Zeckenstich
feststellt, sollte den Parasit so
schnell wie möglich entfernen
und die Einstichstelle desinfizie-
ren. Dann heißt es beobachten.
„Frühe Symptome können sein
Knieschmerzen, Wanderröte,
grippeartige Abgeschlagenheit,
Konzentrationsstörungen, Ge-
lenkschmerzen, Nackensteife“,
zählt sie auf. Zu den späten ge-
hören Orientierungs-, Sprach-
und Wortfindungsstörungen,
Karpaltunnelsyndrom, Gesichts-
lähmung, Hautirritationen. Wer
draußenwar, solltemit denHän-
den den Körper abstreifen, ins-
besondere in Kniekehlen, Arm-
beugen, Achseln, Schamgegend,
Leisten und hinter den Ohren
schauen. „Die Fingerkuppen
sind sensibel und ertasten kleine

Hubbel“, erklärt sie. Möchte je-
mand seine Kleidung nach der
Gartenarbeit weiter anziehen,
empfiehlt es sich, diese in den
Trockner zu tun, da Zecken die
heißen Temperaturen nicht
überleben. Eine 60-Grad-Wä-
sche dagegen schon. „Zecken
können dreiWochen unterWas-
ser überleben. Daher sollte man
sie nicht in der Toilette herunter-
spülen, sondern am besten ver-
brennen“, rät Fischer.
Wer sich zu Borreliose informie-
ren möchte, hat am Samstag, 17.
April, im Mainhaus Stadthotel,
Lange Straße 26, Gelegenheit:
Dort finden die Feierlichkeiten
des Bundes mit Vorträgen, Ärz-
ten und Betroffenen statt. Um
Anmeldung wird per Mail an in-
fo@borreliose-bund.de gebeten.
Infos, etwa zu Borreliose und
Selbsthilfegruppen, gibt’s online
auf borreliose-bund.de. Akute
Hilfe bietet die Hotline montags
bis donnerstags, zehn bis 12.30,
sowie freitags, 18 bis 20 Uhr, un-
ter 0180 5006935 an.

Infoveranstaltung vom Borreliose und FSME Bund zum 30-jährigen Bestehen

„Zecken nicht in der
Toilette herunterspülen“

Zecken können mit ihrem Stich eine Borreliose beim
Menschen auslösen. Foto: Ute Fischer/p

Ute Fischer vom Borreliose und FSME Bund.
Foto: Ariane Schüler/p

Innenstadt (red) – Hunderttau-
sende Menschen gehen derzeit
an vielen Orten der Republik auf
die Straße. Die meisten werben
dabei für dieDemokratie, aber es
schwingt auch deutlich gegen die
AfD in den Protesten mit. Teils
wird dies sehr plakativ benannt.
Gleichzeitig gibt es immer laute-
re Stimmen aus der Gesellschaft,
in Form von Petitionen und
auch von Politikern, die ein Ver-
botsverfahren gegen die AfD er-
wägen und fordern. Was würde
ein solches Verfahren ändern?
Ist ein klarer verfassungsrechtli-
cher Schritt gegen diese Partei im
Sinne einer wehrhaften Demo-
kratie notwendig und zielfüh-
rend? Oder wäre es zwar ein
deutliches Signal, aber das ei-
gentliche Problem damit nicht
beseitigt? Die Debatte darüber
wird polarisierend geführt. In
dem Format „Gegenlicht“ wer-
den am Montag, 29. April, von
18 bis 20 Uhr in der Evangeli-
schen Akademie, Römerberg 9,
diese Perspektiven zusammen-
gebracht. Der Eintritt ist frei, um
Spendenwird gebeten. Infos und
die Anmeldung finden sich on-
line auf evangelische-akademie.
de/61629.

Verbieten
verboten?

31 Fahrräder fit gemacht und verschenkt

Aktionstag lief gut
Gallus (red) – Bei perfektem
Fahrradwetter fand am 12. April
das 14. „Gallus fährt Rad“ statt.
Ziel des regelmäßigen Aktions-
tages ist es, die Mobilität von ge-
flüchteten Familien und Men-
schen, die sich kein neues Fahr-
rad leisten können, zu verbes-
sern. Rund 31 Fahrräder aus di-
versen Fahrradspenden wurden
wieder fahrtüchtig gemacht und
an geflüchtete Familien und
Menschen, die sich kein neues
Fahrrad leisten können, überge-
ben. Der Aktionstag „Gallus
fährt Rad“ ist eine gemeinsame
Veranstaltung von „Engagement
im Gallus – eine Initiative von
Deutsche Bank, Linklaters und

dem Mehrgenerationenhaus
Frankfurt“ und dem Internatio-
nalen Bund Südwest für Bildung
und soziale Dienste. Unter dem
Leitgedanken der Chancenge-
rechtigkeit stärkt „Engagement
imGallus“ seit 2011 den sozialen
Zusammenhalt im Stadtteil. Der
Aktionstag rund ums Rad ist da-
bei eine von vielen Aktivitäten
des Projekts. „Dank ausgezeich-
netemTeamwork und vielen ver-
schiedenen Skills, die solida-
risch zusammen wirkten, wur-
den 31 Fahrräder repariert, die
nun verteilt werden können.“,
freut sich Franca Schirrmacher
vom Mehrgenerationenhaus
Frankfurt.

Ärzte gegen Tierversuche klären auf

DemoanHauptwache
Innenstadt (red) – Eine Demo
aus Anlass des Internationalen
Tags zur Abschaffung der Tier-
versuche von den Ärzten gegen
Tierversuche und Animal Libe-
rators findet an der Frankfurter
Hauptwache am Samstag, 27.
April, zwischen zwölf und 16
Uhr statt. Der Aktions- und Ge-
denktag, der weltweit am 24.
April begangen wird, soll auf das
Leid der Tiere in den Laboren
aufmerksam machen.
Demonstriert wird für eine mo-
derne, tierversuchsfreie For-
schung. Tierversuche laufen
noch immer im Verborgenen ab.
So gibt es keinerlei öffentlich zu-
gängliche Informationen darü-

ber, wo welche Tierversuche
stattfinden. Seit rund zwei Jahr-
zehnten veröffentlicht der Ver-
ein Ärzte gegen Tierversuche da-
her eine Liste der Tierversuchsla-
bore in Deutschland. Die Über-
sicht, die nun erneut aktualisiert
wurde (aerzte-gegen-tierversuch
e.de/de/tierversuche-in-
deutschland), basiert unter ande-
rem auf den Infos in Tausenden
von Fachpublikationen, die in
der Tierversuchs-Datenbank des
Vereins gelistet sind. Frankfurt
zähltmit derzeit 135Datenbank-
einträgen zu den Tierversuchs-
hochburgen in Deutschland –
etwa am Max-Planck-Institut
und an der Uniklinik.

Innenstadt (red) – Die Heraus-
forderungen für die Gewerk-
schaften zum 1. Mai sind so
groß wie lange nicht. Zehntau-
sende von Arbeitsplätzen in
Deutschland sollen vernichtet
werden, im Dienstleistungsge-
werbe, aber auch in der Indus-
trie. Unternehmen steigen aus
Tarifverträgen aus und zahlen
sehr schlecht. Während mehr
Arbeitnehmer den Mut finden,
für ihre Rechte zu streiken,
greifen Konservative das
Streikrecht an. Darum geht es
am Montag, 22. April, ab 19
Uhr in der Kneipe des Clubs
Voltaire, Kleine Hochstraße 5.

Aufgaben der
Gewerkschaft

Altstadt (red) – Noch immer lei-
den Frauen, insbesondere jene
mit Migrationshintergrund, un-
ter schlechteren Lebens- undAr-
beitsbedingungen, Altersarmut
und häuslicher Gewalt. Der
Bundesverband der Migrantin-
nen setzt sich fürGleichberechti-
gung und für die Verbesserung
dieser Verhältnisse ein: AmMitt-
woch, 24. April, ab 18.30 Uhr
stellen die Frauen sich, den Ver-
band und ihre politische Arbeit
in der Bibliothek der Generatio-
nen imHMF, Saalhof 1, vor. Der
Eintritt kostet acht Euro.

Frauen zeigen
Solidarität
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Die neuen Baustellen
Das sind die neuen Baustellen
vom 20. bis 26. April:
Heisterstraße 8, 10, 14, Sachsen-
hausen, 20. April Vollsperrung
Fahrbahn; Reuterweg 47-49, West-
end, 20. bis 21. April Vollsperrung
Fahrbahn und Parkstreifen, Teil-
sperrung Gehwege; Alt-Griesheim
18,Griesheim, 22. bis 29.April Teil-
sperrung Fahrbahn, Vollsperrung
rechter Gehweg; Hanauer Land-
straße 41, Ostend, 22. April bis 10.
Mai Teilsperrung Fahrbahn; Heer-
straße 30-32, Praunheim, 22. April
bis 10. Mai Teilsperrung Fahrbahn,
Vollsperrung Gehwege; Heinrich-
Bingemer-Weg 47, Röhrborngasse,
Bergen-Enkheim, 22. bis 24. April
Teilsperrung Fahrbahn, Vollsper-
rung Gehwege; Heinrich-Hertz-
Straße, Theodor-Heuss-Allee, 22.
April bis 18. Juni Teilsperrung Fahr-
bahn; Marktstraße 103, Bergen-
Enkheim, 22. April bis 31.Mai Teil-
sperrung Fahrbahn; Rosa-Luxem-
burg-Straße zwischen Miquelallee
und Weißkirchener Berg, Bocken-
heim, Ginnheim, Heddernheim,
Niederursel, Westend, 22. bis 26.
April zwischen neun und 15 Uhr
Teilsperrung Fahrbahn; Straßbur-
ger Straße, Schwanheim, 22. bis 26.
April Vollsperrung Fahrbahn in
Richtung West; Stroofstraße 12,
Griesheim, 22. bis 26. April Teil-

sperrung Fahrbahn, Vollsperrung
Gehwege; Ulmenstraße, Bocken-
heimer Landstraße 39, Westend,
22. bis 26. April Teilsperrung Fahr-
bahn, Vollsperrung linker Gehweg;
Wiener Straße 94, Oberrad, 22.
April bis 31.Mai Teilsperrung Fahr-
bahn und der Gehwege; Heerstra-
ße, Am Hofgut, Praunheim, 23.
April bis 3. Mai Vollsperrung Fahr-
bahn Am Hofgut, Teilsperrung
Gehwege; Reuterweg 76, Westend,
23. bis 28. April Teilsperrung Fahr-
bahn,RadwegeundGehwege;Gut-
leutstraße 358 unter der Niederrä-
der Brücke, Gutleutviertel, 24. bis
25. April zwischen neun und 15
Uhr Teilsperrung Fahrbahn; Rotfe-
der-Ring 1-3, Gutleutviertel, 24. bis
25. April Teilsperrung Fahrbahn,
Vollsperrung Gehwege; Saalburg-
straße 77,Bornheim, 24.April bis 3.
Mai Teilsperrung Fahrbahn, Teil-
sperrung Platzfläche; Nieder Kirch-
weg 12-26, Mainzer Landstraße
789, Nied, 26. April Teilsperrung
Fahrbahn und rechter Gehweg;
Taunusanlage Nummer 21, Innen-
stadt, 26. bis 29. April ab Freitag 20
Uhr bis Montag fünf Uhr Teilsper-
rung Fahrbahn, Vollsperrung rech-
ter Radwege; Wilhelm-Leuschner-
Straße 80, Gutleutviertel, 26. April
Teilsperrung Fahrbahn, Vollsper-
rung Gehwege.

Frankfurt (red) – Im Betrieb ein
Wörtchen mitreden – das haben
sie drauf: Betriebsräte, die sich in
Frankfurt mit cleveren Ideen
und originellen Projekten für die
Interessen der Beschäftigten ein-
setzen, sind preisverdächtig. Sie
sollen sich noch bis zum 30.
April (Einsendeschluss) für den
Deutschen Betriebsräte-Preis
2024 bewerben. Dazu hat die In-
dustriegewerkschaft Bauen-
Agrar-Umwelt (IG Bau) aufgeru-
fen.DerBetriebsräte-Preis zeich-
net Vorzeige-Projekte aus allen
Branchen aus und ist eine Initia-
tive der Fachzeitschrift „Arbeits-
recht im Betrieb“. Die Schirm-
herrschaft liegt bei Bundesar-
beitsminister Hubertus Heil
(SPD). ImNovemberwerden die
Gewinner bekannt gegeben, die
dann auf der Preisverleihung im
ehemaligen Plenarsaal des Bun-
destages in Bonn ihren Preis ent-
gegennehmen können. Die IG
Bau ruft Betriebsräte aus Frank-
furt auf, sich rasch online für den
Preis zu bewerben. Auf derWeb-
seitewww.dbrp.de gibt es alle In-
fos zum Mitmachen. Und auch
viele Beispiele von guten Projek-
ten anderer Betriebsräte aus den
vergangenen 15 Jahren.

Preis für den
Betriebsrat holen

Aktionstag der
Stadtjugendfeuerwehr
Innenstadt (red) – Die Stadtju-
gendfeuerwehr Frankfurt veran-
staltet einen Aktionstag am
Samstag, 27. April, zwischen elf
und 17 Uhr auf dem Rossmarkt.

Die Stadtteilwehren und die
Stadtjugendfeuerwehr präsentie-
ren die Jugendarbeit. Außerdem
gibt es Essen, Schauübungen
und Kinder-Mitmach-Aktionen.

Bariton Samuel Hasselhorn tritt auf

Liederabend in der Oper
Innenstadt (red) – Der sechste
Liederabend der Spielzeit
2023/24 wird bestritten von
dem deutschen Bariton Samuel
Hasselhorn am Dienstag, 23.
April, ab 19.30 Uhr im Opern-
haus, Untermainanlage 11.
Spätestens seit dem Gewinn
des Queen-Elizabeth-Wettbe-
werbs 2018 in Brüssel hat sich
der dem Ensemble des Staats-
theaters Nürnberg angehören-
de Hasselhorn international ei-
nen Namen als Lied- und
Opernsänger gemacht. Höhe-
punkte der vergangenen Spiel-
zeiten umfassten führende Par-
tien seines Fachs wie Conte Al-
maviva (Le nozze di Figaro),
Ford (Falstaff) und Dandini (La
Cenerentola) am Staatstheater

Nürnberg. Karten zu zwi-
schen 16 und 109 Euro sind
bei den üblichen Vorverkaufs-
stellen zu bekommen sowie on-
line auf oper-frankfurt.de und
unter 069 21249494.

Samuel Hasselhorn ist im Opern-
haus zu hören. Foto: Nikolaj Lund/p



Lesetipp

Frankfurt (red) – Hier die Zu-
sammenfassung der wichtigsten
Neuigkeiten aus Frankfurt.

Der ehemalige Direktor des
Weltkulturen Museums, Josef
Franz Thiel, ist am8.April imAl-
ter von 92 Jahren gestorben, wie
seine Familie mitteilte. Unter sei-
ner Direktion von 1985 bis 1998
durchlief das Weltkulturen Mu-
seum, damals noch Museum für
Völkerkunde, eine bedeutende
Zeit des Aufbruchs, in der er so-
wohl die inhaltliche Ausrichtung
des Museums entscheidend
prägte als auch dessen heute zur
Verfügung stehende Infrastruk-
tur maßgeblich aufbaute.

Die Wassersparkampagne der
Stadt Frankfurt geht in die dritte
Runde. Neben Plakaten und
Postkarten ist das Kampagnen-
motiv dieses Jahr auch auf Stra-
ßenbahnen zu sehen. Seit An-
fang April fahren zwei mit den
Motiven der Wassersparkampa-
gne durch das Stadtgebiet. Die
Straßenbahnen sind die nächs-
ten sechs Monate auf wechseln-
den Linien quer durch Frankfurt

unterwegs und erinnern an die
Bedeutung eines sorgsamenUm-
gangs mit Trinkwasser.

Auf dem vierten Dialogforum
Bahnhofsviertel am Dienstag
haben OB Mike Josef, Polizei-
präsident Stefan Müller und sie-
ben weitere Magistratsmitglieder
ein erstes Resümee ihrer gemein-
samen Arbeit zur Verbesserung
der Situation im Stadtteil gezo-
gen. Die neue Waffenverbotszo-
ne und die neuen Videokameras
sorgten nachweislich für mehr
Sicherheit. „Wir werden auch

nachlegen bei der Frage der Sau-
berkeit mit noch mehr Reinigun-
gen und neuen öffentlichen Toi-
letten. Auch das große Ärgernis
mit E-Rollern wird angegangen.
Wir werden die Lage der Sucht-
kranken nach und nach weiter
verbessern“, erklärte Josef.
Auch die Polizeipräsenz soll er-
höht werden. Ein neues wichti-
ges Projekt sei die soziale Bele-
bung in der Kaiserstraße zwi-
schen Moselstraße und Haupt-
bahnhof. Hier soll eine Fußgän-
gerzone entstehen mit Außen-
gastronomie.

Ab Mai erweitert das St. Elisa-
bethen Krankenhaus in Frank-
furt sein Leistungsspektrum um
ein Therapiezentrum, das sich
auf die Behandlung von chroni-
schen Schmerzen spezialisiert.
Das Schmerztherapiezentrum
hat dasZiel,Menschenmit chro-
nischen Schmerzen mittels mul-
timodaler Schmerztherapie
ganzheitlich zu behandeln und
ihre Lebensqualität nachhaltig
zu verbessern.

Die Beschäftigung in Frank-
furt-Rhein-Main erreicht einen
neuen Höchststand: Zum ersten
Mal gibt es in der Metropolregi-
on 2,55 Millionen sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftigte.
Zugleich zeigt sich eine deutli-
cheAbschwächung dieserDyna-
mik: So betrug der Zuwachs an
Beschäftigten im Jahr 2023 nur
noch 1,1 Prozent gegenüber ei-
nemZuwachs von 2,1 Prozent in
2022. Alle genannten Zahlen
stammen aus dem neuen Regio-
nalen Monitoring „Wirtschaft
und Beschäftigung“, das der Re-
gionalverband in der Reihe „Auf
einen Blick“ veröffentlicht hat.

DasWichtigste der Woche

Wasser sparen und Schmerztherapie

DieWassersparkampagne ist jetzt mobil: Eine Straßenbahnmit dem
Kampagnenmotiv „Ich dreh ab“. Foto: Umweltamt/Lea Kreher/p

Ein Botaniktrend macht Furore:
#Krautschau! Dabei ziehen
Stadtbotaniker durch die Städte
und markieren mit Kreide Pflan-
zen in Pflasterfugen und Mauer-
ritzen, um das Bewusstsein für
diese „Mauer-
blümchen“ zu
wecken. Alle
könnenmitma-
chen und das
Bestimmungs-
buch „Das
wächst in dei-
ner Stadt“ ist
der perfekte
Begleiter. Der Naturführer stellt
die häufigsten Stadtpflanzen vor.
In der Einleitung wird erklärt,
warum diese Pflanzen für das
Ökosystem der Stadt so wichtig
sind und wie Pflanzen es schaf-
fen, den schwierigen Lebensbe-
dingungen in der Stadt zu trot-
zen. red
Alexandra-Maria Klein, Julia
Krohmer, „Das wächst in dei-
ner Stadt“, Kosmos Verlag, 140
Seiten, ISBN: 978-3-440-17671-
9, 14 Euro.

Starke Pflanzen
auf Krautschau
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Sei bereit!
Neueröffnung bei Kunzmann am 27. April

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattungen.

Das Leben ist eine spannende Reise, die ganz in deiner Nähe beginnt. Komm bei uns vorbei und lass dich inspirieren von der Kia Ceed Familie und vielen
weiteren Kia Modellen mit alternativen Antrieben. Mach dich bereit, beeindruckende Designs, innovative Technologien und Antriebsmöglichkeiten live zu
erleben ‐ und erfahre die Vorteile der unvergleichlichen 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, des Kia Qualitätsversprechens. Wir freuen uns auf dich.

Kunzmann Automobile GmbH
Justus-von-Liebig-Str. 22 | 63128 Dietzenbach | Tel.: 06021 / 36178100

* Max. 150.000 km Fahrzeuggarantie. Abweichungen gemäß den gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Batterie, Lack und Ausstattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie
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www.festspiele-hanau.de

40.
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Das ist los in den Frankfurter Stadtteilen

Den Laura-Maria-Bassi-Preis für Frauenförderung
undeinegeschlechtersensibleHochschulkulturver-
gibt die Frankfurt University of Applied Sciences
(UAS) indiesem Jahr an Lotte Rose (Mitte). Auf Emp-
fehlung der Frauenkommission der UAS würdigt
die Hochschule die Professorin im Fachbereich So-
ziale Arbeit und Gesundheit für ihre jahrelange Ar-
beit imGender-undFrauenforschungszentrumder
Hessischen Hochschulen und ihre Unterstützung
des weiblichen wissenschaftlichen Nachwuchses.
Exemplarisch für Letzteres ist die Betreuung der
ersten Promovendin der Frankfurt UAS. Die Preis-
trägerinnahmbeieinerkleinenFeierstundediemit
1000 Euro dotierte Auszeichnung vom Präsidenten
der UAS, Kai-Oliver Schocke, entgegen.

Foto: Frankfurt UAS/p

Dank der finanziellen Unterstützung der Sparda Bank Hessen ist in diesem 50. Jubiläumsjahr das erste
Elektrospielmobil des Vereins Abenteuerspielplatz Riederwald auf den Frankfurter Straßen unterwegs.
Den Startschuss hierfür gab der Frankfurter Oberbürgermeister Mike Josef (rechts) zusammen mit Tho-
mas Schwarz, dem Filialleiter der Sparda Bank im Europaviertel (links), und dem VereinsvorsitzendenMi-
chael Paris auf dem Frankfurter Römer. Foto: ASP/p

Absofortheißtes imSkylinePlaza: „KickenüberdenDächernFrankfurts“. InZusammenarbeitmitdemSportamt
undderSportjugendwurdeaufdemSkyline-Plaza-DachgarteneinFußball-CourtmitSkyline-Blickeröffnet.Dieser
lädt täglich zwischenzehnund13Uhr zumoffenenKickeneinundwirdvonbegeistertenKickernderSportjugend
betreut. Nachmittags finden Turniere mit den Vereinen BKWest United FC, AFC Germany und Grls Wntd Soccer
statt. Auchdie ganzKleinen kommenauf ihre Kosten:Das lebensgroßeUEFA Euro 2024MaskottchenAlbärt ist je-
den Tag vor Ort. Center Manager Olaf Kindt hat den „Käfig“ selbst ausprobiert und ist begeistert von der Atmo-
sphäre und der Rasenqualität. „Es ist uns eine Ehre, dass wir mit der UEFA in den nächsten Tagen Frankfurts
schönsten und höchsten Fußballplatz beheimaten können.“ Foto: Boris Borm

Seit 1. April ist Tobias Dera (33) neuer Leiter der citypastoralen
Einrichtung Punctum. Sein Plan für den Start: Beobachten, ler-
nen – und in der innerstädtischen Weite auf Entdeckungsreise
gehen. Interessiert, aufgeschlossen und nicht so leicht aus der
Ruhe zu bringen – so beschreibt sichDera. Es sind Eigenschaften,
die bei der neuen Aufgabe hilfreich sein werden. Denn im
Punctum, dasmit seinemkleinen Café in einemhellen, freundli-
chen Glasbau direkt in der belebten Liebfrauenstraße unterge-
bracht ist, herrscht stets viel Betrieb. Neben dem neuen Leiter
gibt es mit Gemeindereferent Jörg Harald Werron einen weite-
ren hauptamtlichenMitarbeiter. Foto: A. Zegelman/Bistum Limburg/p



Für einige war es der erste Besuch in einer Buchhandlung:
Schulkinder, die fast täglich zumEssen und Spielen in „Die Ar-
che“ kommen, waren auf Einladung des Vereins zur christli-
chenMedienförderung (VCM) in die Buchhandlung Alpha ge-
kommen.DieKinder stöberten, spieltenundschauten sichBü-
cher an, die sie auch auf Kosten des VCMmitnehmen durften.
DennWolfgangDornvomVCMwarnichtnur zumVorlesen in
die Buchhandlung im Oeder Weg gekommen, sondern auch
um einen Spendenscheck zu überreichen: Der Frankfurter Ar-
che-Leiter Daniel Schröder nahm für die Kinder der Arche 60
Büchergutscheine im Wert von insgesamt 1200 Euro mit. Le-
sen bildet und lesenmacht vor allemSpaß:Daswolle der VCM
denMädchenund Jungen vermitteln, sagt Dorn. Der VCMun-
terstützt regelmäßig mit Förderpaketen sozial benachteiligte
Kinder. Das christliche Kinder- und Jugendhilfswerk „Die Ar-
che“ Kinderstiftung bietet in Frankfurt inzwischen mehr als
500Kindernund JugendlicheneineAnlaufstelle.DieArchehat
Standorte in Griesheim und in der Nordweststadt. Ihr Anlie-
gen ist es, Armut zu bekämpfen und benachteiligten Kindern
und Familien praktisch zu helfen, etwa durch Lernförderung
undVerpflegung. Arche-Leiter Daniel Schröder unddie Kinder
freuten sichüber die Spende, dieWolfgangDorn vomVCM im
BeiseinvonAlpha -FilialleiterinClaudiaReuterüberreichte. F.: p

Zu viele sanierungsbedürftige Ein- und Zweifamilienhäuser, zu wenig bezahlbare kleine Wohnungen: Das
Dilemma der Gemeinde Erzhausen bei Darmstadt ist exemplarisch, wenn es um Wohnraummangel geht.
Forschende und Studierende der Frankfurt University of Applied Sciences (UAS) wollen daher mit den Hoch-
schulen in Mainz und Darmstadt und Partnern vor Ort ein Modell für kleinteilige und intelligente Nachver-
dichtung diskutieren. Das Lehr- und Forschungsprojekt „Mikro-Genossenschaften und dreifache Innenent-
wicklung“ wurde nun beim GFB-Zukunftspreis vom Land Hessen mit einem Preisgeld in Höhe von 20.000
Euro prämiert. Lamia Messari-Becker, Staatssekretärin im Hessischen Ministerium für Wirtschaft, Energie,
Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum (links), überreichte die Preisurkunde an Projektkoordinato Jan Die-
terle, Professor für nachhaltige Freiraum-und Stadtgestaltung ander FrankfurtUAS (Zweiter von links) , stell-
vertretend für das Team aus Architekten, Stadtplanern und Vertretern der Kommune. Foto: HMWVW/p

Oberbürgermeister Mike Josef hat den neuen italieni-
schen Generalkonsul, Massimo Darchini, zu einem An-
trittsbesuch in seinemDienstzimmer empfangen. Der Di-
plomat, der seit Oktober vergangenen Jahres dem italie-
nischen Konsulat am Danziger Platz vorsteht, tauschte
sich mit dem Stadtoberhaupt über Italiens anstehenden
Gastlandauftritt auf der Frankfurter Buchmesse sowie
über die seit 50 Jahren bestehende Partnerschaft zwi-
schenMailandund derMainmetropole aus. Das Konsulat
ist Anlaufstelle für eine Vielzahl an Menschen: Allein in
Frankfurt leben knapp 15.000 Italiener, die die drittgröß-
te ausländische Community der Stadt bilden. Hier: Josef
(rechts) überreicht Italiens Generalkonsul Massimo Dar-
chini ein Willkommensgeschenk.

Foto: Stadt Frankfurt amMain/Ben Kilb/p

Der Frankfurter Firmengründer des Computer-Chip-
Brokers „Chip 1“, Sasan Tabib, hatmit seinenMitarbei-
tern sowie befreundeten Unternehmern einen Emp-
fang zumpersischenNeujahr gegeben –unddurch die
Firma geführt. Mit dabei war auch Frankfurts Bürger-
meisterin: „Es ist toll, zu sehen, was Sasan Tabib mit
seinemTeamhier geschafft hat“, sagte Nargess Eskan-
dari-Grünberg. Chip1 vermittelt rare IT-Chips – und
prüft diese teils aufwendig im eigenen Labor. 300Mit-
arbeitende vermitteln weltweit zwischen Produzen-
ten und Kunden, vor allem in der Automobilbranche.
Hier: Bürgermeisterin Eskandari-Grünberg mit Fir-
mengründer Sasan Tabib. Foto: Stadt Frankfurt amMain/p

Der Borreliose und FSME Bund Deutschland e.V.
lädt herzlich ein:

mainhaus Stadthotel Frankfu
Lange Straße 26
60311 Frankfurt am Main

Jubiläumsfeier mit Vorträgen,
buntem Rahmenprogramm und
Abschlusskonzert „Licht der Hoffnung“
für alle Interessierten und Betroffenen
zu Austausch und Kennenlernen! Bitte anmelden!

EINTRITT FREI

BISHER GLÜCK GEHABT?

www.borreliose-bund.de

© pixabay/PIRO4D

Heute gut leben und morgen die gol-
denen Jahre genießen…Wie kriege ich
das hin? Genauso wichtig und aktuell:
Energetisch sanieren – ist das jetzt Pflicht
oder Kür? Was wird gefördert? Als Drit-
tes, der Blick ins Web: Wie schütze ich
mich vor Cyber-Kriminalität und den
möglichen Folgen? Außerdem im Fokus:
richtiges Vererben. Wie kann ich das
eigene Vermögen sicher und durchdacht
an die nächste Generation übertragen?
Antworten liefern Ihnen die Exper-

ten aus dem Netzwerk der Frankfurter
Volksbank Rhein/Main – in der „Blauen

Woche 3.0“ vom 22. bis 26. April mit
22 regionalen Veranstaltungen. Holen
Sie sich jetzt alles Wissenswerte.
Weiteres Highlight: Der virtuelle FVB
MoneyTalk am 24. April mit Bundes-
liga-Urgestein Heribert Bruchhagen.
Erleben Sie den Livestream zu „Fußball
spielt sich zwischen den Ohren ab.“
Die Teilnahme an der „Blauen Wo-

che“ lohnt sich für Sie! Die Besucher
der Aktionswochen 2023 waren be-
geistert. Hier anmelden:
www.frankfurter-volksbank.de/
blauewoche

Finanz-Check! Sanierungs-Check!
Technik-Check! Zukunfts-Check!

Leben, Arbeiten, Wirtschaften
– was morgenwichtig ist!

ANZEIGE
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Endlich geschlechtliche
echte Selbstbestimmung!
Frankfurt (red)
– Am 12. April
wurde ein ent-
scheidender
Schritt für die
geschlechtliche
Selbstbestimmung getan: Nach
langen Verhandlungen und ei-
nem zähen Ringen wurde end-
lich das neue Selbstbestim-
mungsgesetz verabschiedet. Die-
sesGesetzmarkiert das Ende der
überholten Vorgaben, die noch
aus den 80er-Jahren stammten
und unter demNamen „Transse-
xuellengesetz“ bekannt waren.
Endlich passt sich die Gesetzge-

bung der Realität und den Be-
dürfnissen der heutigen Zeit an.
Die diskriminierenden und de-
mütigendenVerfahrenwie Sach-
verständigengutachten und ärzt-
liche Atteste gehören nun der
Vergangenheit an.
Ebenso entfällt die finanzielle
Belastung, da diese Gutachten
bisher aus eigener Tasche be-
zahlt werden mussten. Demo-
kratische Grundrechte, die
selbstverständlich sein sollten,
werden endlich auch für diese
Personengruppe gewährt. Denn
die geschlechtliche Selbstbestim-
mung ist kein willkürlicher Akt!

FlopTop

Entwaffnet: Karl der Große
erneut vonDieben beklaut
Frankfurt (sh)
– Schon wie-
der steht er mit
leerer Hand
da, der Karl.
Schon zum
zweiten Mal
wurde die Klinge des Schwerts
der Statue von Karl demGroßen
auf der Alten Brücke entwendet.
2020 hatten sich Unbekannte
der damals noch bronzenen
Klinge bemächtigt. Man ent-
schied sich seinerzeit dafür, das
Denkmal mit einer Klinge aus
Holz auszustatten. Nicht nur aus
Kostengründen, sondern auch,

um das Objekt für Diebe unat-
traktiv zumachen.Das hat leider
nicht geklappt. Es gibt halt Men-
schen, die können alles gebrau-
chen. Oder sie wollen – mehr
oder weniger nüchtern – irgend-
etwas kaputtmachen. Vielleicht
hat Karl aber auch jemandenmit
einem entwaffnenden Lächeln
erblickt und das Schwert ver-
zückt selbst fallengelassen? Das
Kulturamt hat bereits ein neues
Schwert in Auftrag gegeben. Bis
der Herrscher damit wieder ver-
vollständigt ist, muss er ohne
eine seiner Reichsinsignien an
der Alten Brücke ausharren.
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HeidemarieMetz

In liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied von unserer Tante und Großtante:

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein mich gekannt zu haben.

(Saint-Exupéry)

* 11.02.1943 † 05.04.2024

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
den 24. April 2024, um 11 Uhr auf dem

neuen Friedhof Dörnigheim statt.
Die Urnenbeisetzung ist am 25. April 2024,

um 13 Uhr auf dem
Frankfurter Hauptfriedhof.

geb. Pokall

Traueranschrift: F. Gerull - Härtelstraße 2, 04736Waldheim -01520722 6222

Felicitas und Wolfgang Gerull
Jeannine Metz
Jenny Wiels

In liebevoller und dankbarer Erinnerung

Leopold Zarda
* 15. August 1941 † 18. April 2023

Du fehlst uns.

Karin und alle Angehörigen

Frankfurt am Main, im April 2024

Juwelier &
Uhrmacher

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller. 10% online Rabatt mit
dem Code db148. Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Rund ums Dach
Biete Dacharbeiten und
Reparatur aller Art.

Spenglerarbeiten, Dachrinnen
erneuern etc. Langjährige Erfah-
rung, schnell und kostengünstig
Handy 0152-13126588

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

59
3

Briefmarken sammeln
für Bethel

Bitte machen Sie mit!
Sie schaffen damit sinnvolle
Arbeit für behinderte Menschen.

Briefmarkenstelle Bethel · Quellenhofweg 25
33617 Bielefeld · www.briefmarken-fuer-bethel.de

IIsskkee uunndd SScchhmmiiddtt GGmmbbHH

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Bestellen Sie bis zummm
15. Mai und leseen
Sie zum exklusivven
Sparpreis!

Jetzt bestellen:
fnp.de/fruehjahr

Blumen blühen,

Preise fallen
Lesen Sie die FNP

6 Wochen ab 5,90 €!

KW 16
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GENUSS &GARTENFESTmit STREETFOOD
Schloss Schönborn in Heusenstamm, Fr.15-21Uhr Sa./So.10–18 Uhr
über 120 Aussteller aus 13 Nationen, Eintritt: Erwachsene 6,– € / ermäßigt 5,– € www.garten.events26.–28.4.

STELLENGESUCHE

Steuerfachangest., 35 J. Berufser-
fahrung sucht neuenWirkungskreis,
Gehaltsabrechnung, Fibu, Zuschr.
unter Z2304953 an diese Zeitung

Frau aus Rumänien, sucht
24h Stelle, Erfahrungmit
Demenz, seriös, Nichtraucherin,
sofort frei. 0157 33 8000 94

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Wohnung putzen, bügeln, alte Leu-
te betreuen. Tel. 0178 5311788 o.
069 69718701

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Maler - Tapezier -Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
Bodenbeläge - Wärmedämmung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0172 147 00 18 od. 06074 - 21521 56

Zuverlässige Frau sucht Putz- und
Bügelstelle in Offenbach und
OF-Kreis und Frankfurt.
Tel. 01776154359

Suche dringend eine Gartenhilfe
für diverse Gartenarbeiten. 2-3 Std.
nach Vereinbarung Zuschr. unter
Z2304954 an diese Zeitung

Wer pflegt in Dietzenbach unse-
ren Garten rund ums Haus bei guter
Bezahlung. Zuschr. unter Z2304956
an diese Zeitung

Suche zuverl. Putzhilfe, jeden 2.
Mittwoch, je 2 Std., Rodgau Tel.
06106 2699045

Gartenarbeiten aller Art: He-
ckenschnitt, Sträucherschnitt, Ra-
senmähen/pflege, Gartenpflege
Tel. 01636422816

Suche Putzstelle in Privat-Haushalt
bei älteren Leuten, Rodgau und Um-
gebung☎ 0163-2229933

vv

GREYMANTA presents

Metallica
Iron Maiden

performed
by SAD

performed
by 667

Einlass 18 Uhr | Tickets: www.metal-tributes.de
30.04.2024 ZOOM Frankfurt

Jetzt spenden!

Frauenrechte
weltweit in Gefahr
Wir unterstützen Frauen und
Mädchen in Krisengebieten

medicamondiale.org/spenden

VERANSTALTUNGEN



Die vollständige Stellenausschreibungmit einem
kompletten Tätigkeits- und Anforderungsprofil
sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie bis zum 13. Mai 2024 auf un-
serer Homepage unter www.heusenstamm.de/
de/buerger-und-stadt/verwaltung-und-politik/
karriere-und-ausbildung oder über den nachfol-
genden QR-Code.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für den
Fachdienst 3.2 - Tiefbau

eine Sachbearbeiterin/
einen Sachbearbeiter (m/w/d)

für das Sachgebiet
Siedlungswasserwirtschaft /Stadtentwässerung

inVollzeit – unbefristet
(Stellennummer: 19-32-2024)

Für unsere Steuerberatungskanzlei in
Dreieichenhain suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit einen

Dr. Sattler Steuerberater GbR
Heckenweg 7a | 63303 Dreieich

Telefon: +49 (0)6103 62240 | www.stbsattler.de

Ihre zukünftigen Aufgaben
• Erstellung von Finanz- und Lohnbuchhaltungen
• Erstellung von Jahresabschlüssen und
Steuererklärungen (privat und gewerblich)

• Direkter Ansprechpartner für Mandanten
• Vorbereitung von Betriebsprüfungen und Beratungen
• Allgemeine Korrespondenz
Was Sie mitbringen sollten:
• Eine abgeschlossene steuerfachliche oder vergleichbare
Ausbildung mit kaufmännischen Kenntnissen
auch Quer- und Wiedereinsteiger

• Sichere EDV-Kenntnisse. Der Umgang mit der DATEV-
Anwendung kann in unserer Kanzlei erlernt werden

• Freude am persönlichen Kontakt mit unseren Mandanten
• Eigeninitiative, Lernbereitschaft und Selbstorganisation
Was wir Ihnen bieten:
• ein modernes Arbeitsumfeld
• eine fundierte Einarbeitung
• ein flexibles Arbeitszeitmodell,
auch Homeoffice-Vereinbarungen sind möglich

• eine familiäre Arbeitsatmosphäre in einem freundlichen
und engagierten Kanzleiteam

• die Betreuung eines festen Mandantenkreises aus
verschiedenen Branchen

• ein attraktives Vergütungspaket mit vielen
Zusatzleistungen, wie z.B. Sachgutscheinen, Zuschüssen
zu Kinderbetreuungskosten

• berufliche Fort- und Weiterbildung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung ausschließlich per
E-Mail an Juliane Sattler
juliane.sattler@stbsattler.de

Steuerfachangestellten (m/w/d)

STELLENANGEBOTE

Buchhalter (m/w/d) Der Kinder-
schutzbund Frankfurt e.V. sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n Buchhalter/in in TZ 20-30
WSTD.Wir sind ein familienfreund-
licher Verein und bieten flexible
Arbeitszeitmodelle. Sie haben eine
erfolgreich abgeschlossene kauf-
männische Ausbildung, Berufser-
fahrung im Rechnungswesen und
sind sicher im Umgang mit DATEV.
Weitere Infos erhalten Sie unter:
www.kinderschutzbund-
frankfurt.de/stellenangebote/

Assistenz für mich im Alltag.
Für mein schönes Team Assis-
tent:innen su. ich (Rollstuhlfahre-
rin, Langen) Ergänzg f. Haushalt,
Begleitg. u. Pflege. So u. Mo v.
7-15 Uhr, 1-4x/Monat als Mini- od.
Midijob. So-Zuschlag 50%. Für In-
teressierte od. Werkstudenten.
Plus Bereitschaft f. Di+Mi 15-18h,
Do-Sa 7-15h falls Erkrankung v.
Assistent (selten). Melden Sie sich
gerne unter 015901848129 oder
kathlo1@web.de

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem
kompletten Tätigkeits- und Anforderungsprofil so-
wie weitere Informationen zur Stadt Heusenstamm
finden Sie bis zum 06. Mai 2024 auf unserer Home-
page unter www.heusenstamm.de/de/buerger-
und-stadt/verwaltung-und-politik/karriere-und-
ausbildung oder über den nachfolgenden QR-Code.

Für mehr Sicherheit und Ordnung in der Stadt Heusenstamm suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Ordnungspolizeibeamtin/
einen Ordnungspolizeibeamten (w/m/d)

-unbefristet und in Vollzeit-
(Stellenummer: 18-13-2024)

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.800€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ/TZ, 3.200 € bei 152
Std/Monat + Zulagen + Prämien,

AulamedGmbH, Tel 069 920 376 40,
WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Suche in Langenselbold Putzfrau,
2 Std wöchentlich je 15 € sowie
Bügelfrau zum abholen und brin-
gen. Chiffre Z 2350330

Gebäudereinigung GmbH

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für FFM, Nähe Stadtmitte.

Arbeitszeit: Mo. - Fr.: 5:00 - 7:00 Uhr
und 17:00 - 19:00 Uhr

Raumpflegerinnen auf Teilzeit ab
sofort für Raum Frankfurt, Ha-
nauer Landstr. gesucht Arbeitszeit
täglich Montag - Freitag/Samstag.
Tel. 0621-737905

Suche zuverlässige Reinigungs-
kraft auf Mini-Job Basis für Privat-
haushalt und Büro.
Silke Döring: 0163/ 287 8761

Gebäudereinigung GmbH

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für Nieder-Erlenbach.

Arbeitszeit: Mo. - Fr.: 5:00 - 7:00 Uhr
und 17:00 - 19:00 Uhr

Dauerhafter Nebenjob
durch leichte Fülltätigkeit unserer
Snack-und Getränkeautomaten
in Kelsterbach/Flughafen.
www.automaten-hofmann.com

OffenbachT 069 – 299 229 99 - 58

Was hinter den Kulissen von Unterneh-

men passiert, ist für viele Verbraucher

nicht transparent. Die VERBRAUCHER

INITIATIVE e.V. hat Einzelhändler in

Deutschland und ihr gesellschaftliches

Engagement untersucht und die Ergeb-

nisse auf www.nachhaltig-einkaufen.de

gemeinsammit vielen praktischen Tipps

und Informationen zum nachhaltigen

Einkauf zur Verfügung gestellt.

www.nachhaltig-einkaufen.de

B u n d e s v e r b a n d

Die Verbraucher
I n i t i a t i v e e . V .

Ausgezeichnet

nachhaltig
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VERKAUF

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

2 E-BikesDiamant Pedelec Zou-
ma+ Elite HE, 1000€. Diamant Pe-
delec Zouma+ Sport DA, 600€.
64859 Eppertshausen
E-Mail dl1fcu@t-online.de

Welcher Hobby-Eisenbahner bas-
telt mit Spur N? Sämtliche Teile plus
Zubehör zu verkaufen.
Telefon: 06104 / 73529

Laufband Kinetic, Bj. 2019, Topzu-
stand, sehr gepflegt, wenig benutzt,
zu verkaufen. Tel. 0160-91722119
oder 06051-68577.

INNENEINRICHTUNG

Bauerneckschrank wg. Umzug zu
verk. Eckschrank Kiefer restauriert
85x85, 250€; Sideboard weiß 250 b,
275€; Ledersessel Stressless 600€;
Polsterbett hell 180x200, 200€; Rat-
tan Bett m. Matratze 150x200, 250€;
Glastisch passend, 100€; 2 Rattan
Sessel passend, 250€; 2 Holz Barok
Sessel á 125€; echter Perserteppich
400x500, 2.500€; Eckbank Leder
weiß 250x140, Tisch schwarz
160x240, 3 passende Stühle, zusam-
men 980€; Konsole Messing Glas,
130 b u. 1 Spiegel passend, zusam-
men 300€☎ 0162-2305645

Küchenmöbel,Oberfl. Rosenholz, f.
kl. Küche, ca. 2,4m x 4,0m,mit Back-
ofen, Kochfeld, Spülzentr. und Kühl-
schrank. 5 Unterschränke, 1 Hoch-
schrank, 5 Oberschränke, Dunst-
abzugshaube und Frühstückstisch.
Preis nach Vereinb.☎ 06051 2680

SONSTIGES

Hausbar im spanischen Stil 11 Tei-
lig aus Vollholz Handarbeit für
1.700€ an Selbstabholer zu verkau-
fen Tel. 017632031667

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

MIELE Waschmaschine Novotro-
nic W 353 € 100,--Abholung Tel.
06104 660900

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde,Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,

Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Familie mit Kind sucht Wohn-
mobil o. Wohnwagen aus-
schließlich von Privat . Bitte al-
les anbieten.Tel. 015208264256

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

VERSCHIEDENES

Holztisch Holzlampe 1 rustikaler
Holztischmit Resopalplatte L 2,50
MeterxB 90 cm,H 78 cm, VB
5 armige Holtlampe VB
Tel. 06074-814223

Geselliger Kegelverein möchte
gerne neue Mitglieder gewinnen.
Spielstätte Heusenstamm Martin-
see. Alle 14 Tage Donnerstags ab 20
Uhr. Tel. 069-811796 mit Anrufbe-
antworter.

Suche Von privat gesucht Gobelin
stickbild und Angelrute/Angelrolle
0171/1783164

BEKANNTSCHAFTEN

Sie, 76 J sucht Gleichgesinnte für
div. Unternehmungen wie Spazier-
gänge, Veranstaltungen, Reisen
u.v.a. Freue mich auf Ihr Feedback
unter GMariaB@web.de

Sympathischer Er 55 Jahre jünger
aussehend sucht liebe Sie für ge-
meinsame erotische Stunden
Dauerfreundschaft gerne
0172 2537697

Er 77 in Frankf. Niedereschb. durch
Schlaganfall ans Haus gebunden,
sucht nette Person zur Unterhal-
tung (Gespräche, Spiele etc.)
☎ 017632031667

Sie (76) sucht lieben Freund zur
Freizeitgestaltung. Wollen wir uns
mal unverbindlich treffen? Raum
Langenselbold. Chiffre Z2350329

Er, 74 J., aus Erlensee, sucht eine
Partnerin, 69-74 J., für einen schö-
nen Lebensherbst. Zuschriften bitte
mit Bild unter Chiffre Z 2350331

Witwe Anf. 70 sucht nette Frau
zwecks Freizeitgestaltung sowie Ur-
laub im Raum Seligenstadt. Zuschr.
unter Z2304955 an diese Zeitung

SIE SUCHT IHN

Unkomplizierte Frau, 40 J.,
schlank, zuverlässig und liebevoll.
Ich habe keine hohen Ansprüche.
Suche einen Partner bis 55 J. für
eine dauerhafte Beziehung. Ich
mag Hunde, gehe gerne spazie-
ren und bin oft in der Natur un-
terwegs. irmanda@gmx.net

Wo bist du? Der Mann Mitte / Ende
70, der vieles gemeinsam erleben
möchte. Ich,Mitte 70, freuemich auf
deine Zuschrift. Zuschr. unter
Z2304958 an diese Zeitung

ER SUCHT SIE

Ein einsamer Mann sucht eine
einsame Frau. Tel. 0177 - 3969866.

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

KFZ-VERKÄUFE

KIA

Kia Ceed SW
Bj. 23, viele Extras, 37.000 KM,
22.450 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm,☎ 06104-8024444

Kia Stonic.1.2i
Bj. 21, Extras, 39.000 KM, 15.950 €.
Autohaus Müller, Industriestr. 7,
63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa 1,2i. Automatik
Bj. 23, viele Extras, 30.000 KM,
16.950 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm,☎ 06104-8024444

Opel Corsa ECO, Bj. 2010, TÜV
01/26, ZV, Tempomat, Klima, Benzi-
ner, 51 kW, 149.000 km, 3-türer,VHB
2500,- Euro; Tel. 0163 3474027

SKODA

Skoda Scala 1.0 TSi.
Bj. 21, Extras, 40.000 KM, 15.450 €.
Autohaus Müller, Industriestr. 7,
63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

MOTORRÄDER
Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller u. Mo-
fas. Der Zustand u. das Alter sind
egal. Auf fehlende Schlüssel o. Pa-
piere stören mich nicht. Haben Sie
etwas für mich? Ich freue mich auf
Ihren Anruf. Zahle bar.
☎ 06401/90160

MOTORROLLER
Elektroroller, neuwertig, 50 km ge-
fahren, 45 Stundenkilometer
schnell, Lithiumakku, 1.670€.
Tel. 06103 9888126

Aus Gesundsheitsgründen E-Mo-
torroller Lorenzo, 45kmh, Erstzulas-
sung 08/23, 153km, 3-Gang. 920,-€
abzugeben. Tel. 0151 28282902

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Ankauf von PKWs
freundlich und zuverlässig.
Z. Berger Automobile

63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Suche Mercedes von 1981-1995
mit max. 160.000km, gerne Kom-
bi. Tel.: 0152/22835501

WOHNMOBILE
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

ZÜNDAPP / KREIDLER / BMW ge-
sucht bis Bj. 1985, auch zum Res-
taurieren. Tel.: 0173/3218287

Zwei Samsonite Hartschalenkof-
fer blau und rot 80x60x30cm mit
Zahlenschloss und Schlüssel 80€
Tel. 06103-42844

KaufeWerkzeuge, Maschinen
und Geräte aller Art!
Werkstattauflösungen
017645944797



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

Baumarkt

GVG
Meister
Riemer

IMMOBILIEN

Privater
Bausanierer sucht:

Baugrundstücke, Ein-,
Zwei- u. Mehrfamilienhäuser sowie

Wohnanlagen. Gerne auch
renovierungsbedürftig.

Auch eine Immobilienverrentung
mit lebenslangemWohnrecht ist möglich.
Eine unkomplizierte, diskrete und schnelle
Abwicklung zum fairen Preis sind garantiert.

Gerne mache ich Ihnen ein Angebot,
rufen Sie mich einfach an.

Hr. Thomas Schäfer
Telefon: 0176 72564843

E-Mail: dieschaefers11@web.de

Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt & Stutz GmbH
Hainer Hof 1, 60311 Frankfurt

069 - 8484 3757

www.isotec.de/ks

Feuchter Keller
z?
r?

Garten in Griedel in top Lage zu
verkaufen, Fläche 784 Quadratme-
ter, umzäunt und mit Gartenlaube.
Ebay-ID 2612735444. Preis ist VB,
mobil 015146429736

HÄUSER ANGEBOTE

Privatverkauf, Verkaufe Bunga-
low als RMH in Neuberg
Luxuriöse Ausstattung, 4 Zimmer,
Wintergarten, Garage, ca. 125 qm
Wfl., Grund 374 qm, kein Renovie-
rungsstau, v. priv. keineMakler,
Sofort frei, 438 Tsd. Euro, Energie-
ausw. vorh., Anfragen nurmit Na-
men und Telefonnummer!
neubergrmh@gmail.com
0176 955 14392

Gepflegtes Hausmit vier Whg, Wfl.
ca. 346m², Bj. 1991, Grundstück
490m², provisionsfei, beste Lage
Off/Bieber, Kaufpreis 1.226.000€
kk.bonifer@t-online.de

Privatverkauf, Heusenstamm-
Rembr.,freist. Bungalowmit Gara-
ge, Bj.1970, 700qm.Grdst., sofort
frei Tel.: 01590 1490073

HÄUSER GESUCHE

Haus gesucht Paar sucht nach ei-
nem EFHmit einerWohnfläche
von ca 100 qm (kein RMH)mit klei-
nemGarten im Landkreis Offen-
bach.

Wir freuen uns über ihr Angebot.

Manuela und Joachim
Tel 01742124254

SUCHEMehrfamilienhaus als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE
2½ UND MEHR ZIMMER

Privatverkauf, Rodgau, schön ge-
schnittene 3 ZW 80 qmmit Fern-
blick (12 OG), Loggia, Parkett,
G-WC, EBK, TGL Keller, WM-Tro-
ckenraum, Garage, 295.000,-Euro
Tel. 0176/74524247

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

1 Zimmer Eigentumswohnung
von privat gesucht Mobil.:
01792135585

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

SUCHE Eigentumswohnung als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

VERMIETUNGEN

3 ZW-84 m² DGMainhausen Mfl.
in gepfl.3 FH, EBK, Tgl .Bad, Wa+Du,
Garten, Grillplatz, ideal für 2 Pers.
€ 830+NK+K. Tel. 0176 641 39091

Bruchköbel: 3-Zimmer-Wohnung,
frei ab 1.6.; 2-Zimmer-Wohnung,
frei ab sofort.☎ 0176 38 34 65 71

VERMIETUNGEN1U.1½ZIMMER

Mühlheim, helle 1-Zi Souterrain-
whg, 50m², Küche, tagesl. Bad, Wan-
ne u. Dusche, an NR, 390€ + NK +
PKW Stellpl. 40€ ab 01.07.24 Zuschr.
unter Z2304957 an diese Zeitung

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

DG-Wohnung, HU-Großauheim, 38
qm2, ab Mai oder Juni zu vermieten,
2 ZK-Dusche, Gasetagenheizung, für
eine Person ,NR, Miete 400 Euro ,
Umlage 110 Euro, Tel: 06181/51160

Rodgau, 2 Zimmer Wohnung
gepflegte ruhige Lage, nur für
Wochenend-Heimfahrer.

390€ + NK + KT. 01523-4182472

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

Erlensee, Sout.-Whg., 100m², 3 Zi.,
Küche, Dusche, WC, Abstellraum.
☎ 0171 - 87 27 431

Dreieich, 3 Zi. Whg, Küche, Bad - Ba-
dew., Blk, Echtholzparkett, ab sofort zu
vermieten.☎ 0177/1398943

GEWERBLICHE RÄUME
ANGEBOTE

Von Privat, im Zentrum von Lan-
gen (Hessen) in der Nähe Bahn-
hof, Vermietung frequentierter
und etablierter Gewerbeflächen
(noch Tedi) mit 330 QM plus 140
QM Außenfläche, teilbar. Ab
01.07.2024. Wir freuen uns über
Ihre Anfrage.
Tel. 0171/4184017

GEWERBLICHE RÄUME GESUCHE

Suche Lagerhalle in Offenbach
oder Heusenstamm zurMiete,
50-100m².
Fa. Winter
Tel. 0170/6671081



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos finden Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Bremen - Bremerhaven -
Helgoland - Norderney
****sup.RADISSON BLU
Hotel Bremen
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im

****sup.RADISSON BLU Hotel Bremen
• Stadtbesichtigung Bremen und

Bremerhaven mit Reiseleitung
• Eintritt Deutsches Auswandererhaus
• Besuch der Insel Norderney und

Helgoland inkl. Fährüberfahrt
• City Tax Bremen

Aufpreis pro Person:
4x Abendessen im Hotel € 140,-

Mo. 20.05.24 - Fr. 24.05.24 ab € 839,- p.P.
Mo. 24.06.24 - Fr. 28.06.24 ab € 839,- p.P.
Mo. 22.07.24 - Fr. 26.07.24 ab € 839,- p.P.
Mo. 19.08.24 - Fr. 23.08.24 ab € 839,- p.P.

(EZZ € 210,-)

5 TAGE
p.P. ab

€ 839,-

Internet: S24KEBR

Cattolica an der
italienischen Adria
Urbino - San Marino - Santarcan-
gelo di Romagna - Kulturhauptstadt
Pesaro - Gradara - Ravenna
Leistungen:
• Reise im 5 STERNE STEWA-Bistro-Bus

inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5/6x ÜN/HP im ****NONNI HOTEL

Waldorf in Cattolica (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendmenü oder -buffet)

• Tischgetränke zum Abendessen
(Wein und Wasser)

• alle Ausflüge mit Reiseleitung ab Hotel
• Stadtrundgänge San Marino, Pesaro und

Ravenna
• Aufenthalte in Santarcangelo di Romagna

und Gradara
• Weinprobe mit kleinem Imbiss
• Olivenölprobe

So. 16.06.24 - Fr. 21.06.2 ab € 939,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung

(EZZ € 150,-)

Internet: A24AECA
6 TAGE
p.P. ab

€ 939,-

Abreise ab Tage Sommer am Mittelmeer 2024 Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Do. 23.05.24 7
Rabac - malerisches Fischerdorf an der
Ostküste Istriens Labin - Opatija - Pula -
Rovinj - Brionische Inseln

€ 1.089,- W24KERA

So. 02.06.24 7 Toskanische Impressionen San Gimignano -
Volterra - Siena - Florenz - Lucca - Pisa € 1.269,- W24KETO

Sa. 31.08.24 8 Westliches Mittelmeer und Ibiza mit
COSTA TOSCANA € 1.079,- A24AFCT

Sa. 31.08.24 8 Apulien - Flugreise Ostuni - Alberobello -
Bari - Lecce - Matera - Castel del Monte € 1.349,- A24AHAP

Di. 10.09.24 10 Brela - Makarska Riviera Makarska - Split -
Trogir - Insel Brač - Insel Hvar - Dubrovnik € 1.819,- W24KEKO1

Mi. 11.09.24 7 Opatija - die Perle der Adria Kultur, Natur
und Kulinarik in Istrien € 1.219,- W24KEOP

Weitere Folgetermine und weitere Mittelmeereisen siehe www.stewa.de

Amsterdam & Rotterdam
mit A-ROSA SENA
Deutschland - Niederlande - Belgien
Leistungen:
• Hin- und Rücktransfer bis/ab Köln
• Kreuzfahrt in der gebuchten

Kabinenkategorie (7x ÜN)
• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle

zur Kabine und zurück
• A-ROSA Premium alles inklusive bein-

haltet: täglich A-ROSA VollpensionPlus
an Bord, beginnend mit dem Abendessen
am Einschiffungstag und endend mit dem
Frühstück am Ausschiffungstag (alle Mahl-
zeiten als Buffet, freie Tischwahl, offene
Tischzeiten) Tee, Kaffee & Kaffeespezial-
itäten, Softdrinks, Biere sowie Sekt und
eine Auswahl an Weinen, Cocktails und
Longdrinks. Auch außerhalb der Tisch-
zeiten. Ausgenommen sind aufpreis-
pflichtige Spezialitäten und Getränke
sowie Champagner.

• 15% Ermäßigung auf Anwendungen im
SPA-ROSA

• freie Nutzung der Bordeinrichtungen
• Kreuzfahrtreiseleitung
• Umfangreiches Service-Konzept mit

Guest-Relations Manager, Inklusiv-Ausflug
mit kulinarischem Abenderlebnis an Bord,
täglich abwechslungsreiche Bordunterh-
altung mit lokalen Künstlern, kostenloser
Roomservice in jeder Kabinenkategorie,
kostenloser Verleih von E-Bikes nach
Verfügbarkeit u.v.m.

Sa. 29.06.24 - Sa. 06.07.24 ab € 1.999,- p.P.
Sa. 31.08.24 - Sa. 07.09.24 ab € 1.999,- p.P.
Sa. 28.09.24 - Sa. 05.10.24 ab € 1.949,- p.P.

8 TAGE
p.P. ab

€ 1.949,-

Internet: A24AGRH7

Zeitungsnummer-Nr.: 0415SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-


